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Der Nachweis des sommeriichen Warmeschutzes wird durch eine thermische Simulation mit.

den Randbedingungen der DIN 4108-2:2013-02 Abs. 8.4 gefiihrt.
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10.09.2015
Neu: Simulation sommerlicher Wärmeschutz im BKI Energieplaner integriert
- einfache dynamische Berechnung für Wohn- und Nichtwohngebäude

Mit der aktuellen EnEV kam es zu wesentlichen Änderungen beim sommerlichen Wärmeschutz. Bei Wohn- und Nichtwohngebäuden sind hierzu jetzt spezielle Nachweise erforderlich. Dabei stößt der Nachweis kritischer Räume mit dem statischen Verfahren (Sonneneintragskennwert) deutlich schneller an seine Grenzen als das dynamische Verfahren. Der BKI Energieplaner, eine weit verbreitete und von Architektenkammern empfohlene EnEV-Software, verfügt jetzt über das neue  Zusatzmodul „Simulation sommerlicher Wärmeschutz“. 
Neue raumweise Simulation im dynamischen Verfahren

Die Programmerweiterung versteht sich als einfache und praktikable Lösung für den Nachweis des sommerlichen Wärmeschutzes. Räume, welche der Sonneneinstrahlung besonders ausgesetzt sind, können neben dem bereits standardmäßig integrierten statischen Verfahren künftig auch mit dem Modul „Simulation sommerlicher Wärmeschutz“ raumweise simuliert werden. Gemäß DIN 4108-2 / Absatz 8.4 (Februar 2013) wird explizit dieses Simulationsverfahren zur Berechnung des sommerlichen Wärmeschutzes als zulässige Nachweisform unter Einhaltung der  EnEV-Randbedingungen genannt. Mit den Berechnungsergebnissen lassen sich schnell Optimierungspotentiale erkennen, zum Beispiel für die Einsparung von Baukosten.

Optimiert: Bauliche Maßnahmen und Baukosten

Das Modul "Sommerlicher Wärmeschutz" benötigt lediglich wenige Zusatzangaben wie Aufbauten für Innenbauteile, zugehörige Flächenangabe und die Geschosshöhe. Dabei wird das Ziel verfolgt, den aktuellen Planungsstand eines Raumes thermisch zu simulieren, um die Einhaltung des sommerlichen Wärmeschutzes nachzuweisen und so zusätzliche bauliche Maßnahmen zu vermeiden. Raumweise Ergebnisberichte zur Simulation erhalten Anwender über die Berichtsausgabe im BKI Energieplaner.
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Mit verlängertem Einführungspreis kostenlos testen

Das neue Zusatzmodul „Simulation sommerlicher Wärmeschutz“ im BKI Energieplaner kann beim BKI bis zum 15.10.2015 zum verlängerten Einführungspreis von 499,00 EUR statt 599,00 EUR zzgl. MwSt. und Versandkosten und 4 Wochen kostenlos zur Ansicht mit Rückgabegarantie angefordert werden, Tel: 0711 954 854-0, Email: info@bki.de. 

Zusätzliche Infos und Angebote zur neuen Programmversion finden Interessierte unter www.bki.de/energieplaner. Ein bundesweites Seminar- und Workshop-Angebot zum BKI rundet den Anwender-Service ab – weitere Infos dazu unter www.bki.de/seminare-energieplanung.
Weitere Informationen erhalten Sie bei:


Jeannette Wähner

Pressestelle
Baukosteninformationszentrum Deutscher Architektenkammern (BKI)

Bahnhofstraße 1, 70372 Stuttgart

Telefon: 0711 954 854-73
Telefax: 0711 954 854-54

Email: presse@bki.de
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